
  
Antidiskriminierungsbüro  
& Caritas-Beratungsstelle 

Antidiskriminierungsarbeit 

u	 Telefonisch:	 0221 98577-137 und 0221 98577-618
u	 Per Mail:	 adb@caritas-koeln.de
u	 Persönlich:	 Caritas-Zentrum Kalk 
		  Antidiskriminierungsbüro 
		  Bertramstraße12-22 
		  51103 Köln

Verkehrsverbindung: 
KVB Linien 1 und 9 bis Haltestelle Kalk Kapelle

Antidiskriminierungsbüro und  
Caritas-Servicestelle Antidiskriminierungsarbeit 
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20252025
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Kontakt



0-18 Jahre	 16 %

19-30 Jahre	 13 %

31-40 Jahre	 21 %

41-50 Jahre	 18 %

51-65 Jahre	 4 %

65+ Jahre	 2 %

BERATUNG
FÄLLE INSGESAMT

DISKRIMINIERUNGSBEREICHE

ALTER DER BETROFFENEN

BILDUNGS-
ANGEBOTE
-	 23 Workshops
-	 114 beantwortete Wissensanfragen  

(Interviews, Podiumsdiskussion,  
Weiterleitung von Infos und Studien etc.)

-	 2 Informationsveranstaltungen

TEILNEHMENDE
147 Fachkräfte
94 Jugendliche
55 BIPOC in Safer Spaces

„DISSEN – MIT MIR NICHT“
230 engagierte Kinder und Jugendliche aus 
Köln nutzten ihre Kreativität, um Rassismus 
und Diskriminierung sichtbar zu machen 
und dagegen vorzugehen.

KÖLNER FORUM 
GEGEN RASSISMUS UND  
DISKRIMINIERUNG
Anlässlich des Internationalen Tags gegen 
Rassismus am 21. März 2025 veranstalte-
ten wir als Mitgliedsorganisation des Köl-
ner Forums gegen Rassismus und Diskri-
minierung gemeinsam eine Vielzahl von 
Aktionen in Köln. 

504

1 1 2

Arbeit 29%  

Bildung 22%

Dienstleistungen 12% 

Öffentlichkeit 13% 

Polizei & Justiz 6%

Da die Erhebung des Alters nicht verpflichtend ist und nur 
auf freiwilliger Angabe beruht, lagen in 26% der Fälle keine 
Altersinformationen vor.

Wohnen 6%

Gesundheitswesen 5%

Behörden 3%

k.A. 4%

Kurzfristige 
Beratung

Langfristige 
Beratung


